
 

Welche Erfahrungen gibt es? 

 

 Eltern erleben sich nach dem Kurs ver-

ständnisvoller, weniger aufbrausend, 

geduldiger, kooperativer, ausgegliche-

ner und konsequenter. 

 Die vermittelten Techniken und Stra-

tegien zur Lösung von Problemen beur-

teilen die Eltern als nützlich, anwend-

bar und als bereits erfolgreich erprobt. 

 Viele Probleme treten erst gar nicht 

mehr auf, da sich die Eltern von vorn-

herein anders verhalten.  

 

 

 

Trainer/in: 
 

 

Cornelia Pojonie 
- Dipl. Sozialpädagogin 

- Rendsburger Elterntrainerin  

- Mentorin für frühe Bildung und Erziehung (MAPP) 

- Ergotherapeutin, ADHS-Beraterin 

 

 

Dieter Eckert 
- Erzieher 

- Rendsburger Elterntrainer  

- Mentor für frühe Bildung und Erziehung (MAPP) 

- langjährige Erfahrung in der Suchtberatung 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Info´s und Kontakt: 

 

 

Evangelische Aktionsgemeinschaft 

für Familienfragen  

Sachsen-Anhalt e.V. 

 
Walther-Rathenau-Str. 38 

39106 Magdeburg 

Tel./ Fax:   (0391) 6 22 50 23 

e-mail:      eaf-sachsen-anhalt@gmx.de 

home:      www.eaf-sachsen-anhalt.de 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gefördert durch:  

 

 

 

Neue Kurse in Magdeburg! 
 

 

 
 
 

 
 
 

Besser 

  erziehen 

       lernen 



Liebe Eltern 

 

 Sie wünschen sich Unterstützung bei 

der Erziehung Ihrer Kinder? 

 Sie möchten gerne, dass sich alle in Ih-

rer Familie besser verstehen? 

 Sie möchten wissen, wie Sie selbst et-

was verändern können? 

 

Unser Rendsburger Elternkurs 

kann Ihnen dabei eine Hilfe sein! 
 

Wir wollen uns im Elternkurs gemeinsam mit 

Ihnen mit Fragen der Erziehung auseinander-

setzen: 

 

 Was passiert zwischen Eltern und Kin-

dern? 

 Warum verhalten sich unsere Kinder 

häufig anders als wir es wünschen? 

 Wie können wir als Eltern auf dieses 

Verhalten reagieren und es ändern? 

 

Kursdauer: 

 

 ca. 6 Monate einmal wöchentlich 2 

Stunden 

 

Kosten: 

 

 Der Kurs ist kostenlos 

 

 

Inhalt des Kurses: 

 

 Vermittlung von Erziehungsgrundwis-

sen 

 Aufzeigen von Möglichkeiten und We-

gen zu einem Zusammenleben mit weni-

ger Konflikten  

 Auseinandersetzung mit Erziehungs-

fragen und Erziehungsprozessen 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Das wollen wir erreichen: 

 

 Veränderung der Erziehungsein-

stellung und des Erziehungsstiles 

(sowohl partnerschaftlich, ver-

ständnisvoll als auch Grenzen set-

zend und konsequent) 

 Förderung der Erziehungs- und 

Problemlösungskompetenz der El-

tern 

 Verbesserung der Eltern-Kind-

Beziehung  

 

 

Was müssen Sie mitbringen? 

 

 Das Interesse, Ihr Kind besser ver-

stehen zu wollen. 

 Den Wunsch, nach Alternativen in Ih-

rer Erziehung zu suchen. 

 

 

 


